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1. Begrüssung

Die Präsidentin Natascha Corradini begrüsst alle Anwesenden, speziell alle, die zum ersten Mal an der Budgetversammlung teilnehmen, ganz herzlich und bedankt sich für das Erscheinen. 

Der Kirchenchor unter der Leitung von Josy Grimm und begleitet am Klavier von Andrea Geiger, stimmt die Anwesenden mit zwei Liedern auf die Versammlung ein.

Die Präsidentin hält fest, dass mit der Kirchgemeindeordnung kein Versand der Botschaft mehr nötig ist, die Unterlagen auf der Homepage aufgeschaltet waren und im Sekretariat bestellt werden konnten. Die Einladung inkl. Stimmrechtsausweis wurde ordnungsgemäss 2 Wochen vor dem Versammlungstermin versandt sowie im Forum und dem Lokalanzeiger publiziert und die Stimmrechtsausweise wurden versandt. 

Es gibt keine Einwände betreffend Einladung der Versammlung und es wird auch kein Einspruch gegen die Stimmberechtigung eines Anwesenden erhoben.

Es haben sich einige Personen entschuldigt, auf die Aufzählung wird verzichtet.

Traktandenliste
1. Begrüssung
2. Stimmenzähler 
3. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 16 April 2023
4. Budget 2025
5. Wahlen
6. Verschiedenes und Umfrage

Es wird keine Änderung der Traktandenliste gewünscht und mit Handerhebung wird diese genehmigt.

Anwesend waren 41 Personen, davon 3 Gäste

Anwesende Stimmberechtigte: 38
das absolute Mehr beträgt: 20

2.  Stimmenzähler

Gemäss der Kirchgemeindeordnung sind die gewählten Stimmenzähler auch an den Versammlungen für das Auszählen der Stimmen zuständig. Da sowohl Elisabeth Jussel als auch Alphons Gründler heute anwesend sind, müssen keine Stimmenzähler gewählt werden. Die Präsidentin bedankt sich bei den beiden für ihr Erscheinen.


3. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 16. April 2024 (Rechnung 2023)

Das Protokoll konnte auf der Homepage eingesehen und im Sekretariat gelesen oder bestellt werden. Es wird darauf verzichtet, dass Protokoll vorzulesen.

Es wird keine Diskussion zum Protokoll gewünscht.
Das Protokoll wird einstimmig angenommen.

Das Protokoll wird verdankt. Das heutige Protokoll wird von Michael Graf geschrieben, herzlichen Dank!

4. Budget 2025

Die Präsidentin informiert die Anwesenden, dass es auf die Amtsperiode 2026 Stand heute keinen beschlussfähigen Kirchgemeinderat mehr geben wird. Deshalb verzichtet der KGR auf Investitionen und Projekte 2025. Auf diesen Punkt wird später genauer eingegangen werden.
 
Judith Sproll erläutert mittels einer Powerpoint-Präsentation das Budget.

Betrieblicher Aufwand:                                     Fr.    647’104.00
Betrieblicher Ertrag:                                         Fr.   -616’830.00
Ergebnis aus Finanzierung:                             Fr.   -  63’830.00
Gesamtergebnis der Erfolgsrechnung        Fr.   -  33’556.00


Bei der Finanzierung wurde auf folgende Punkte hingewiesen:
Messmerausbildung 5500.- Fr.
Sitzungsgelder 1500.- Mehraufwand

Geplante Sonderausgaben, welche den Betrag von 5‘000.00 Fr. überschreiten, sind 2025, ausser der Messmerausbildung, keine geplant.

Personalaufwand ist gegenüber Budget 2024 um Fr. 2‘763.00 gestiegen. Gemäss Landeskirche wurden die Löhne um 1,5% und um eine Erfahrungsstufe erhöht. Die Kirchgemeinderäte werden neu alle mit einer Ressortentschädigung entschädigt. Die Pauschalspesen wurden deshalb minimiert.

Sach- und übriger Betriebsaufwand
Dieser Aufwand ist deutlich tiefer budgetiert worden gegenüber Budget 2024. Wie erwähnt, werden im Jahr 2025 nur notwendige Sanierungen vorgenommen. Aus diesem Grunde wurde der Bereich „Unterhalt Gebäude“ um Fr. 24‘100.00 gekürzt. Die anderen Kosten haben keine bedeutende Veränderung.

Abschreibungen sind gleich wie im letzten Budget, da linear über 33 Jahre abgeschrieben wird, 1. Abschreibung im Ausführungsjahr.

Fiskalertrag wird gemäss Hochrechnung 2024 auf Total 613‘000.00 budgetiert. Er bleibt somit leicht über Budget 2024. Dabei wird unterschieden in:
Steuern natürliche Personen	CHF	508‘000.00
Steuern juristische Personen	CHF	65‘000.00
Grundstückgewinnsteuern	CHF	40‘000.00

Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierung
Diese setzt sich wie folgt zusammen; Überschuss aus Liegenschaft Fremdvermögen (Riegelhaus). Ertrag von Fr. 27‘000.00 minus Aufwand von 20‘000.- = Einlage von Fr. 7‘600.00

Investitionsrechnung
Im Jahr 2025 sind keine Investitionen geplant, welche unsere Aktivierungsgrenze von Fr. 100‘000.00 überschreiten.

Im Jahr 2026 ist die Dachsanierung Kapelle mit Fr.167‘200.00 geplant und im Jahr 2027 die Energetische Sanierung unseres Kirchgemeindehaus mit Fr. 250‘000.00.

Im Finanzplan 2025-28 sind folgende Aufwendungen geplant, welche über den Sach- und Betriebsaufwand gebucht werden:
Vorprojekt KGH energetische Sanierung 	Fr.	14‘000.00
PV-Anlage KGH	Fr.	50‘000.00
Kellersanierung Pfarrhaus	Fr.	32‘000.00
Wohnung im Pfarrhaus	Fr.	45‘000.00

Gesamtergebnis – Fr. 33‘556.00 
Der Kirchgemeinderat schlägt vor, den Steuerfuss bei 20% zu belassen.

Genehmigung des Budgets
Es werden keine weiteren Fragen gestellt und das Budget mit Total Aufwand von Fr. 667‘344.00 und einem Total Ertrag von Fr. 700‘900.00 und dem daraus resultierendem Ertragsüberschuss von Fr. 33‘556.00 und einem Steuerfuss von 20% wird einstimmig genehmigt.


[bookmark: _Hlk124431806]5.	Wahlen:

Der Kirchgemeinderat freut sich sehr, dass nach langer und intensiver Suche, jemand zur Mitarbeit im Kirchgemeinderat gewonnen werden konnte. Peter Sorgen stellt sich kurz vor. Anschließend bittet Natascha Corradini alle Anwesenden, die Wahlzettel auszufüllen.

Mit 37 Stimmen wird Peter Sorgen als neues Mitglied in den Kirchgemeinderat gewählt.

Peter Sorgen nimmt die Wahl an und wird mit einem kleinen Präsent und einem kräftigen Applaus herzlichen willkommen geheißen.


6.	Verschiedenes und Umfrage:

Christian Fischer ergreift das Wort um Bernadette Popp als neues Mitglied des Pfarreirats vorzustellen. Bernadett Popp darf sich selbst kurz der Gemeinde vorstellen und wird anschließend einstimmig per Handerheben gewählt. 
Christian Fischer bedankt sich bei Sepp Stadelmann für die wertvolle Arbeit im Pfarreirat. Nach 16 Jahren Einsatz für die Kirchgemeinde freut sich Sepp Stadelmann sehr über das kleine Präsent von den Pfarreiratsmitglieder. Michaela Graf übergibt das Geschenk.

Josy Grimm, welche den Kirchenchor seit 23 Jahren mit viel Einsatz und Freude geleitet hat, gibt die Chorleitung ab. Auch sie wird verdankt und mit einem schönen Blumenstrauß verabschiedet.

Natascha Corradini verabschiedet den bisherigen Messmers Thomas Vogt. Dieser wird von der Kirchgemeinde mit einem kräftigen Applaus und der Übergabe eines Geschenkes verdankt.
Thomas Vogt ergreift das Wort. Thomas Vogt wird nun eine neue Seite im Buch seines Lebens aufklappen und neues angehen. Thomas bedankt sich ebenfalls für die guten Zusammenarbeit.
Thomas Vogt übergibt eine Weihwasserschale als Geschenk an Marcel Rey.
Natascha C. begrüsst Marcel Rey, dieser hat seine Arbeit bereits am 01.09.2024. Begonnen. 

Adriane Kienzler wird per 01.01.2025 mit der Arbeit als Chorleitung beginnen.

Es folgt die Abstimmung über den Zusatzkredit für die Sanierung des Velounterstands.

Judith Sproll erläutert den Anwesenden den Sachverhalt: Im Budget wurde ein Kredit für die Sanierung des Velounterstands für 13’000 Fr. Gewährt. Nun hat sich gezeigt, dass dieser Betrag bei weitem nicht ausreicht und ein Zusatzkredit von 16’500 Fr. benötigt wird. Die totalen Kosten für die Sanierung belaufen sich somit auf 29’500 Fr. Da der Gesamtbetrag 10% des budgetierten Betrags übersteigt, muss an der Versammlung ein Zusatzkredit beantragt werden.

Es werden die Vor- und Nachteile einer Reparatur sowie eines Abbruchs des Velounterstands besprochen. Thomas Vogt merkt an, dass ein gedeckter Ort auf dem Kirchplatz wichtig ist, um z.B. bei Hochzeiten vorgängig etwas anzuliefern und dieses auch trocken abstellen zu können. Grundsätzlich sind genügend Veloabstellplätze vorhanden.

Abstimmung über den Zusatzkredit Velounterstand: 
3 Nein Stimmen
1 Enthaltung  
34 Ja Stimmen 
Der Zusatzkredit von 16500 wird von der Kirchgemeinde angenommen.

Schon seit längerem hat der KGR erwogen, ein neues, zeitgemässeres Logo erstellen zu lassen. Da dieses für 2024 budgetiert wurde, wurden diverse Vorschläge geprüft und an der Versammlung das neue Logo vorgestellt. Das Logo hat einen Bezug zu den Wandmalereien in unserer Kirche. Das neue, schöne Logo wird ab dem Jahr 2025 verwendet. 
Natascha Corradini informiert die Anwesenden über die Situation im Kirchgemeinderat ab Juni 2026:

Im Juni 2026 beginnt die neue Amtsperiode des Kirchgemeinderates. Judith Sproll hat ihren Rücktritt bereits vor längerer Zeit angekündigt. Leider haben sich nun auch Natascha Helfenberger und Michael Graf dazu entschlossen, sich eher nicht mehr für eine Wahl zur Verfügung zu stellen. Dies ist natürlich sehr bedauerlich und stellt den KGR vor grosse Probleme! 

Es hat ca. 2.5-3 Jahre gedauert, um den KGR wieder zu vervollständigen. Nun bleiben noch 1.5 Jahre bis zu den nächsten Wahlen. Die Lage ist sehr ernst. Laut KGO sind 5 Leute im KRG erforderlich, ab 3 Leuten ist der KGR beschlussfähig. Eine Kontaktaufnahme mit der Landeskirche hat bereits stattgefunden. Es gibt 3 Möglichkeiten:
· Beantragen einer Sonderbewilligung, dann würden 3 Leute für die Beschlussfähigkeit genügen.
· Fusion mit einer anderen Kirchgemeinde. Wir werden uns bei den kommenden Sitzungen mit diesem Thema beschäftigen. 
· Neue Mitglieder finden. 

Die Präsidentin bittet alle Anwesenden um ihre Mithilfe. Es ist wichtig, dass die Mitglieder der Kirchgemeinde Steinebrunn von der Situation erfahren. Nur gemeinsam ist es möglich, das eigenständige Fortbestehen der Kirchgemeinde Steinebrunn zu gewährleisten.

Natascha Corradini fragt die Versammlung, ob Fragen, Wünsche oder Anregungen bestehen. 

Frage von Francine Bischofberger: Muss das neue Mitglied des Kirchgemeinderates aus der Gemeinde stammen und Katholisch sein?  => Ja, das ist die Voraussetzung. 

Frage von Lotti Blum: Welche Religionsklassen werden bereits ökumenisch geführt? Natascha Helfenberger erklärt, dass einige Klassen von der 4. bis zur 6. Klasse ökumenisch geführt werden.



Schlusswort

Es gibt keine Einwände zur Versammlungsführung. 

Natascha Corradini bitten nun Josy Grimm, zum letzten Mal mit dem Kirchenchor die Budgetversammlung musikalisch abzurunden.

Im Anschluss sind alle zu einem Apéro ins Kirchgemeindehaus eingeladen.

Natascha Corradini bedankt sich bei allen Anwesenden für ihr Interesse und wünscht allen einen schönen Abend. Sie schliesst die Versammlung um 20:40 Uhr.


Präsidentin                                                                         Tagesaktuar




Natascha Coradini	Michael Graf




Stimmenzähler





Alfons Gründler																Elisabeth Jussel 

